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Herren Kreisklasse B Staffel 2

TTC Forchheim III : SG Stupferich II 
Mittwoch, 16.03.2022, 20:00 Uhr

Schuler tütet den Sieg für den TTC Forchheim III ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Forchheim III im Spiel der
Herren Kreisklasse B Staffel 2 gegen die SG Stupferich II beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Mittwochabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Frank Schuler,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schuler / Teuscher hatten ihre Gegner Gartner / Abendschön beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Reisinger / Jörger bei ihrem 3:1 gegen Merkle / Eisenlöffel doch überlegen. Beim 3:0-Sieg
gelang es Reiff / Wollowski Eldracher / Schwär in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Frank Schuler machte mit
Tobias Gartner beim 11:3, 11:7, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Fünf Sätze beharkten sich Matthias Teuscher und Egon Merkle, bevor der
Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Brigitte Reisinger gewann
daraufhin ihr Spiel gegen Christian Eisenlöffel eher ungefährdet mit 11:7, 11:7, 11:6. Das war ein
souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte Helmut Reiff im Einzel gegen Klaus Abendschön die Nase vorn. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. In vier Sätzen siegte anschließend Michael
Jörger gegen Daniel Schwär und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Manuel Wollowski die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Forchheim III und SG Stupferich II. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Frank Schuler und Egon Merkle, die Frank Schuler letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.03.2022 gegen SG-
Beiertheim/PS Karlsr. IV, während die SG Stupferich II am 25.03.2022 gegen den EK Söllingen III
antritt.

 Statistik:
 TTC Forchheim III

Doppel: Schuler / Teuscher 1:0, Reisinger / Jörger 1:0, Reiff / Wollowski 1:0 
Einzel: F. Schuler 2:0, M. Teuscher 0:1, B. Reisinger 1:0, H. Reiff 1:0, M. Jörger 1:0, M. Wollowski 1:
0 

 SG Stupferich II
Doppel: Merkle / Eisenlöffel 0:1, Gartner / Abendschön 0:1, Eldracher / Schwär 0:1 
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Einzel: E. Merkle 1:1, T. Gartner 0:1, K. Abendschön 0:1, C. Eisenlöffel 0:1, B. Eldracher 0:1, D.
Schwär 0:1


